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Antrag 

der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, Natascha Koh-
nen, Andreas Lotte SPD, 

Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer, Thomas 
Gehring, Ulrike Gote, Verena Osgyan, Katharina Schulze und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Radeln in Bayern – Ampeln intelligenter und für Radfahrende 
praktikabler machen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, Ampelanlagen in Bayern mit für 
Radfahrende tauglichen Sensoren zum bedarfsgerecht schnelleren 
Umschalten auf Grün auszurüsten und die Kommunen hierbei zu un-
terstützen. Zudem ist zu prüfen, ob an Ampeln oder im direkten Um-
feld von Ampelanlagen Haltegriffe für Radfahrer nachgerüstet werden 
können. 

 

 

Begründung: 

Im Rahmen der Anhörung „Zeitgemäße Radverkehrsführung im Stra-
ßenraum des Freistaats Bayern“ trat auch die Problematik zu Tage, 
dass moderne Ampelanlagen zwar durch Induktionsschleifen auf die 
wachsende Auslastung durch den motorisierten Verkehr reagieren 
und bei Möglichkeit schneller auf Grün umschalten, dies aber bisher 
bei Radfahrern nicht funktioniert. Daraus resultiert die Aufgabe, diese 
Lichtzeichenanlage weiter sensorisch zu ertüchtigen und für einzelne 
oder mehrere Radfahrer wirkungsvoll zu gestalten, um Wartezeiten zu 
vermeiden. Diese Technologie ist bedarfsorientiert auf weitere Ampel-
anlagen in Bayern auszudehnen. Um das unfallträchtige Absteigen 
vom Fahrrad entbehrlich zu machen, ist außerdem zu prüfen, ob ein 
Netz von Haltegriffen an Ampeln, Lichtmasten, oder ähnlichen Einrich-
tungen angebracht werden kann. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, 
Natascha Kohnen u.a. SPD, 
Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/5868 

Radeln in Bayern – Ampeln intelligenter und für Radfahrende 
praktikabler machen! 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 
 
„Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Rahmen eines Pilotver-
suchs zu prüfen, wie und mit welchem Aufwand Ampelanlagen in 
Bayern mit für Radfahrende tauglichen Sensoren zum bedarfsge-
rechten schnelleren Umschalten auf Grün ausgerüstet werden 
könnten. Zudem ist zu prüfen, ob an Ampeln oder im direkten Um-
feld von Ampelanlagen Haltegriffe für Radfahrer nachgerüstet 
werden können.“ 

Berichterstatter: Bernhard Roos 
Mitberichterstatter: Klaus Holetschek 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie fe-
derführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 29. Sit-
zung am 16. April 2015 beraten und e i n s t im m i g  in der in I. 
enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 68. Sitzung am 20. Mai 2015 mitberaten und 
e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des federführenden 
Ausschusses zugestimmt. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl, Natascha 
Kohnen, Andreas Lotte SPD, 

Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Ganserer, Thomas 
Gehring, Ulrike Gote, Verena Osgyan, Katharina Schulze und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/5868, 17/6684 

Radeln in Bayern – Ampeln intelligenter und für Radfahrende 
praktikabler machen! 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Rahmen eines Pilotver-
suchs zu prüfen, wie und mit welchem Aufwand Ampelanlagen in 
Bayern mit für Radfahrende tauglichen Sensoren zum bedarfsgerech-
ten schnelleren Umschalten auf Grün ausgerüstet werden könnten. 
Zudem ist zu prüfen, ob an Ampeln oder im direkten Umfeld von Am-
pelanlagen Haltegriffe für Radfahrer nachgerüstet werden können. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 8 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 3)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. dem jeweiligen Abstim­

mungsverhalten seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, 

den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltungen? –

 Keine Stimmenthaltungen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, bis die Auszählung abgeschlossen ist, fahren wir in 

der Tagesordnung fort.
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